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Die „Laibacher Zeitung" erscheint, mit AuSnahmc

bcr So»n- ,nl̂ > Fticriage, täglich, l>»d lostct sain,»!

dcn Vcilogl'N i»l ( l o n i p t o i r ssauzjal, r i g >1 sl.,

h a l b j ä l , r i g 5 ft. 50 l r . , »lit K r c u ^ l' a » d i»l (^in^>

loir g a n z j , 12 ff., h a l l ' j . »l ft, Fur oic Zilstclluug

in's Haus sind h a l l ' j , 5N lr . ,»>chr zu entrichte». M i t

d t r Post p o r t o f r e i g a n z j . . unter Kreuzoand und

gedruckter Adresse 15 ft., h a l b j . 7 fi. 50 lr.

I n s , r i i o n s g , b ü h r fs,r eine Garmond-Spalten

zeile oder ben N.ni», derselben, ist für Imaliqe ^ i n

schallüng <l kr., für 2m.,!iqc « lr.. für 3malig« l v lr

u. s. w, Z i l birst» Albilhren ist noch der Insertions

Nämpel per 30 lr . für eine jedcsmalige Einschaltung

yillj», zu lschnen. Inserate »is 10 Zeilen losten 1 N

v« lr. für 3 M a l , l fl. 40 lr. für ^ M a l und W l r

ür l M a l (mi l Inbegriff deS InsertionSftämpel«.)

Telegramm der „Laibacher Z t g . "
Die „Destcrr. Corrcsftondenz" meldet

aus T r i e f t und F i u m c vom 7. d. M . :
»Gcstern l,;.) Nachmittags besetzten l <»<><»
Mann Franzosen von Lussin aus auf dcm
Landwege Cherso. Um .'> Uhr Nachmittags
erschien die französische Fregatte » Is ly«
und eine Dampfbrigg vor Fiume. Der
Gemeindevorstand wurde an Bord beschie-
den, und über die Besatzungsverhältnisse
der Stadt befragt.

Amtlicher Theil.
A D c r Iustizministcr bat den StaatSanwaK lici dem
^rcisatrichlc zu ztlausrnbnrg. August D a s s e l , zun,
^audcsgcrichtsrath u»r> Stli'il^anwalte l>ci dem Lan-
dlsgerlchtc Heru,a»nstadl crnannt.

Ain 4. I » l i 18.'ll) wird in dcr l . k. Hof»
»nd Staatödinckcrei in Wicn das X X X l l . Sli'ick dcö
Rrichsgeseplilatles allsgcgebcn i l„d vers.!,det ,v.rde».

Dasselbe enthält unier
Nr. !1 i i . Die Vcrordnling des IuslizmillisttriuinH v.

2.'>. Juni 18i!!>, über den Brginn der Vi,ls.i!n>
keit dcr Notariats»Ordnung in Kroatien und Sla<
voiiicn.

Nr. l i l l . Den Erlaß dcs FinanzminiNerinms vom
1. Jul i 1«N« — ^ill ig für alle Kronländer —
mit der Besiimninng dcö Kurses drr ^Kronc" nnd
dcr «Halden Krone" bei den Staatskassen.

Nr. 117. Den (^,^ß des Finanzministeriums vom
3. Jul i 18NU. iU'lr die Beschränknug dcs Aus»
fnhrvcrbotes von Ei,'eu nach Scrbici». Bosnien
und den Donanfmslenll'ümcrn a»s Roheisen in
Blocken ,<nd Masseln

W i c n . :;, I „ l i l f t l l l , .
Vom r. r. RcdaklionS . Vllrean dcs Nl!chs^sltzl,Ia!tci<.

Nichtamtlicher Theil.
V . ' i b a ^ , . 7. Jul i .

Die Z'v?nlardepcsche W"lewöky'ö, die wir l'e,ei>ö
mittheilten, ist nichlö als cin getreuer Abklatsch drö
InyallS der Gorlschakoff'schcn Note nnd liefert nnr
den Veweis von rcm herzlichen Einoerstänoniß der
öal'metc uon Paris n»d Petcrül'llr^. , Wollte der
dclitschc Vllnb d.nanf antivoricn. so mnßtc er sich
die A"twort DtS sächsischen Miuisterü u, Vcnst znm Mn ,
stcr nthms,,, die in dcr „Tmieö" (sieyc GroLliri.
taniuen) eine so ^rechte 'Ancr?cnni»,s, gefunden dal.
^ m Zrlchen von der Zucht» n»> Prinzipienlosl^keil
oca ^«vollmuümns ist. d«ß man ge^en dln Bund
Paragraph m>,- Ver.rä^en zitirt. wie solche in Vc>
zua ans ^tal.cu «.rdöhnt und zerrlss.» wo,den sinl).

Was d.c Fra^osen i.. '̂..ssin p,ccolo wollen, ist
«och ein Na!h,cl. Zu rixer Dwersiou ins Innere
von Kroatlcn :c. ,lud l0.0l i0 U^uu zu weu.a D.e
dalmatinische ^n,le hat mit dcr italienischen Fraa<>
"ichts ,̂ > thnn. ist wohl malcrisch s^^ ,^ ^ w a l n t
ndcr einem qclandettn lü'd opnirenden .^.cc wenia
Ännsl'mlichfciteu. Dic . .Ost 'D. P." lcheml der Sache
anf der Spur zn sri». Sic l l igt: Die Erudi t ion in
die Vnäuen uon Isnien und T'almalien l,.u unseres
Erachtcns eine qauz andere '^ercnlllng. Eie ist das
Anf̂ cchen einer Saa t . w>lchc im vorigen Iahic durch
die Erudit ion des Coi!trc< Admirals Iu r i . n de l<,
Graviere „stlidirt" wnrdr. Ienc frai'^ö'sischlu und
llissischen Äricgsschiffl', wclä'c "i,n Sommer l8.'i8 in
M n Hafen von Gravosa den Ausstand l)cr Montene.

ssiiner l'eol'uchleten nnd beschuhten, jene interessanten
AnSftn^e. welche der französische nnd russische Blfel)!«.
Haber in die schwarzen Vcra,e machlen. jcnc wecksel«
seilten Geschcukc und Hnloi^un^cl'. welche zwischen
Dliuilo und jeucn .^omnl.iüdanten au^ctmlscht wur-
ccu. ivarcn dic Grundlinien und Vmlisn-itlmqen der
uun l'cvorslcl'lnden Ereigulss.'. Der zn'citc T y n l des
Drama's beginnt.

Wir haben in D e u t s c h l a n d gesehen. wie die
M i a n ; der russisch . französischen Noten Hand in Hand
mit einander a,,ht, und wcnn d'M olludrn Ellropa
anch jeßt noch nicht ein 5'ichl. cinc Pcchf^clel auf^c>
aamisu sciu soll, so wiro es an dlN Änstcn. wo
Oesterreich und dic Tn r k l i , nw Italiener. Griechen
und Monttnegriner ihre 'AnslanfSfa'dcn haden. tndiich
Gslegenlieil l'al'cn, die große und licfan.ielcgtc In>
lngnc zu erkennen, w'lchc seit cincm Iatnc zwischen
Rußla,,d nnd Frankreich gcspiclt wiro, nno die Vc>
dllilun^i jcncr l'all' eingsslanoenen, hall» al'gclängnl»
tcu Vertrage zivischen S t . Pltersbura. nnd Pario er>
fahren.

Die Landung ans der Inscl Russin piccolo l>at
cinc Operation gegen Caltaio oder Ragusa znm
O d i M .

Eine Erol'ernng von Nagnsa oder Cailaro hat
keinen andern Zweck, als Montenegro beim lunftigen
lNiedenöschlllsse eincu Haf<n m< adlialischen Mccre
,̂ il sichern.

Vll'ülcnc^vc' wi>o ĉ  ^cschücl'rn. >il»ss 3iui<laud
wird es gelesen!

Die Landung in Lnssin piccolo ist eine russische
Expedition mit französischen Schiffen; ls ist die erste
Al'schlagözahlnng anf die grobe Rechnung jrncr furcht»
l'aren All ianz. welche iU'rr dic Zuknufl Ellropa's wie
ein Olkan, wie ein Wüstenwind hsranslnrml.

Die handling in Lnssm piccolo bedeniel die Lö>
snng der Ver^fiichlnng. Nnftlcind ,«nen Hasen im
adrialischen Meere zn verschafflU.

Montenegro wird es geschrieden, al'rr Nnhland
wird es gelescn!

Aengslllch nnd ahnnngsschwer liewea/n sich dic
englischen Linienschiffe nm Corfu und um die Inseln
Ionicus. Wozil die Angst? H r n t c wird n»an Dir
sie nicht al'nehmcn. weiser nnd srais.imer Ii,'hn. '^llil 'e
Dn nur nlulral unc> schwä'rine für Nalionaliiäteu,
»reiche Dcin Dreizack nicht l'ehcrrscht — Dcinc Zeit
wird konilnen nno mit all ' Deiner (tzll'wlishlit wirst
Du Deine henlige Blödheit nicht wieder gut mache»
können! l<'il!l ^ l i l i u !

Vom Kriegsschauplatze.
H a npta, n a r l i c r V e r o n a , i l . I l l l i . Gestern

sind die ersten FltiwUligc>wataiII0l,c hier cingelroffen.
Offiziere und Mannsch>Ntlu. s^vic denische Zivilisten
wcltlifcrlen, den t'l^ucn Wiennn den crslcn Tag
angenehm zn niacheil, S>r warcn dic Hcldcn deo
T"glS. ViS spä> Abends sah man sie singend und
jauchzend am Arme ihrer Kameraden von dcr Linie,
l'escni'srö von den Iägcrn, hilumzieden nild sich in
dem Vl'slrclxn gefallen, lhrc stukastischcn W>>- nnt
mögllchsl lauter Stimme zu Markte zn dlingeu, — Eüir
furchtbare Hipc l i.gl sc>l 7 Tag.u nlicr Nordilalicn.
Es gcschicl'l al'rr alles Mögliche. d>c Manuschafl
gegen die Olulh der Souncnsliahlcn zil schnhcn. Dcr
^yphn^ ift l'is jcht nur >>n geringen Grade anfge-
Nl len; dir Einlr i l l lühlcien Wcllc,6 ware a l ' l l schr
zu N'ünschen. dc»u im Viuollal kaun sich dcr Sol>
dat doch nur il'lnig Elllichllvuug vcrschaffcll. Läogö
dcr tzlschlinie hadcil noch lrinc fcixdl'chcn Demonsiro-
l'oilcn slatlgcfnndln, Pr<?chicra »lud M^niu., weiden
von den gczogcnsN franz. Gcschuhen beschossen wer>
den. deie» TieffÜchlcit anüer Zwciscl zli stchl» scheiol.
Wcn,^slcn^ l,.il'cn >uj) Offnere aller ^affcngallungl»
ill dicsllu Sinne gläußeil. Dic fra»z. Arli>Nrislcn
mache», zusehends Zoilschritle dclrcssS del Sichelhc>t

des Scknsses aus diesen Röhren. Das anfängliche
Ull'crschießen kommt nur noch ftlten vor. dagsgrn
ist dic Zielllchtuug fasi immer sehr präcis eingrlialten.

Vei Solferino t'atie ein franz. Laxzier linem
Husarcn eincu lödilichen Stich in die Brust vciseßl
und enipsin», dageg.n von diesem einen gsfadilichen
Kopshiel). Beide wurdc» ius Spital »ach Verona
gcl'rachl. ,md dcr ZufaU wollte es. dnh sie „even
einander zu liegen kamen. Als der Husar wieder
zn sich kam und seinem Gegner sich nal't sav, da
fing <r an zu schimpfen und zu l'ittcn, man möge
ihn weglegen.

Der Arzl Nelllc il,m uor. daß er ,.ur noch eine
Stunde zn leben dal'r. er lnö^e scinen lehlen An.
genblick also im Frieden mit sich u»b der Welt lie«
schlicöeu. VslgebeuS. Der Haß und die Eibil lenlüg
des Husailn gcgeu rcn Feind seiueö Vatcrllindeö wa<
»en so l i r f t 'g. daß er sie nicht rilimal auf deiu Todte»»
l'elte znm Schlueigen lirü'gen konnie. Als leßte
G»ade. wie cr es verlangt halte, wurde ilun eno«
lich seine Vitlc gewährt Kaum lag er nuf l>lm
Strohsack in linem andern Zlmmsr, so verschied er
nuler furchtbaren Schmerzen mit dem Anöruf: Iepl
lasst mich rnl'tg slcrbrn! — E>n l)ier gelasssner schwer
verwnndctsr Franzose hörte in seincr Nabe plötzlich
wimmern. er erknnoigle sich nach der Ursache nnd
erfnl'r. l iu Plomcntsse webklage so schmerzlich nder
einen uulildeulcneen Strafschuß. „Legt dtü »vinsel»'
pen H'Ioeu, dl i , »»o^ernrn Nöiner. »»eben nnch. ich
will ihil, z r l ^ l» . wir cin fralizöflscher Sc>ld.n zu dnl»
oen und zu ftsrl'en weil)." Dr r A i m , erlag wenige
Slnnden späler seiucr entseßlichsu Veiwundung am
Nnlerleil'r. — I n Vrrona Hal's,, die glf.ingensil
französischen Offiziere bei den Nestauraulen mit „nje.
rrn Offiznen gcspci^t und spreichs» sich ssl,r danldnr
über die ihneu zn Theil werdrnde rillerlichr Veband«
lung aus.

— Wir entnehmen dem Bericht eines Augen,
zeugen der Schlacht von S o l f e r i n o folgende Dc»
tails. Dies.r Bclichl ist vom 26. Juni ans dem
Hauptquartier von Sa» Cassiano dnlirl und lautet:
Wäbreud ich dicse Zeilen schreibe, liegen die Verwun«
dl'lcn noch hanfcnn'eise. wic sie die Htanonensugelll
nnd Kartätschen in g>>nzen Ncil/cn l'in^einäl't babsii,
auf d,m Schlachtfeld uuo verschmachten in der liopi«
scheu Hipe. Viele dieser unglücklichen, wclchc noch zu
l l l lsn wiill-u, sind heuic unrelibar veiloren. Mi t dem
besten Ui l^ 'N konnle man idnen indeß seine Hilfe
bringen. Wag nnö Allen schnnrzl'ch aufsüll. war" die
Glcichgilliglcit dcr Bcwohncr Monleckiarl's Angesichts
dcg unsäglichen I^mnnrs. Einige Geisllichc l>ls Orls
nno wenige Damen vertheilten Bouil lon- aber es
mangelte leider an Hände», um den verschmachtenden
slcrbendlN Soldnlen einen Trunk Wasser zu reichen.
Ich und mehl're meiner Freunde ver^ö.isrteü nnftre
Abreise, »m dilsc unglncklichen Opfer dro Krieg,S etwas
m l Wcin vclM'schllM Wasser zn labc». aber was
uennochten die Bemühnngen Einzslner bci so grenzen»
losem Elend; wir konntcu uns der Thränen nicht lnt«
l'all.n. Von Montechiari bis (5asllglionc war der
Weg mit Verwnndclen bcdcckl; Wagen, »nr snr 4
oocl li Mlinn berechne!, wari-n »nil 20 bis!l!.'i Mann
beladen. Von Zeit zu Zeit begegnet m.ni Neibe» von
Gefangenen, mit ihren Offizieren an der SpiNe. denen
man ihre Degen gclasscn halte. Die beriltene Es>
koilc lVlir in Ordnnng; die Muskete im Vauoelier.
den Säbcl ü l« lliu^on,!»', die gcl»,dene Pistole in der
Faust; al>cr die Infanleris-Eclforlr folgte soi-^o^, die
Hände iu der Hosenlasche. die Pft t t l <"' Munde.
Dic Gefangcmn tlugen ihr Gepäck und ihrc Gewehre.

.sse-ue Worte vermögen len Anblick zu schildern,
dcr sich unseren Blicken zu Casliglione bot: Der
^üchbof. d.r dilse Sladt nm.,ibl. war voller Gefan<
gluer; ^i)l)0 Mann w.ncn Hi<r auf einander gcdlängt;
die Offiziere blldtttn in cülen, Winkel cine hesoudtle
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Gruppe. Die Kirche des Or t t s war z»r Ambulanz
vcrwalldclt; schwer verwundete Ocsterreicher u»d Frau»
zoscn lagcn dort ächzeiid lino wchllag^nd aüf ein »veuig
S l l c u ' mchtü als Stöhneil und Schreie» nach Wasser.
Ulld zn allem Noglnck war hicr kein anocicr d'birnrg
i>l>? cul gefangener öücircichischer Sanilätsosfizicr, cer
nichts als ei»e Schccrc zu sci»k>l Opcraiioncll besaß.

— Ails V c n c d l f t wird der „Ocst. Z tg . " gc«
schrieben: Die Mit te l znr Verthcidignng sino so for»
»nloablc, daß Venedig icit seloc», Bcstlh^n vicll>ich>
nic glelchc allfzNw<iscn gchabl bat. D>c ueischledenln
Brsc>l<gu,!gcn lino dle zur Vlrlhcidigui,g dcr Küste
anfgrworfenell Bat ler lcn. woran schon seit langer
Fr i l l gealbcitel wuroe. sind nun vollkommen und in
elucr 'Art becudigt, d l̂ß nichts mehr zil wnoschen
übrig bleibt. Ei»e handling von d«r S'cicitc. solnc
dicsclbe vcrsncht werden. H>N so wcuig Anesicht a»!
Erfolg, raß cs Wahnsinn lväre, sic l^ot) l,I!er a/zogc-
>un Kanonln uno patenlirtcn Kauonendoote nur zu
velsuchc».

— Vom Si i l f fcr Joch wi ld dcr «M i l . Z tg , "
uom 27. Jun i gefchritbcn: Hauptmanil Kicnc dcs
i . Batai l lon Kal>er > Jagcr , bcstand gcst»rn be« Tola
cin llcincs Gefecht mu den Frcischärlcr». Dcr Hanpt»
nianil war gcgen 2 Uyr Nachmittags mit 60 Jäger«
von Bagni uuova Bormio bis zur Brücke Del Diavolo
yiutcr Tola gerückt, um im Ardalyale zu streifen.
Hir r stieß cr v,ns 200 bewaffnete Frcifchärlcr, wrlchc
slch bci der Brücke vcrschalizt halten. I n wenigen
Mluntc i l war die Brnckc Durch die ill Pläukler auf>
gclöilcn Jäger, welche lieutenant Regele führte, ge-
n^nimru, o^r Feino vcrt l t tbrn, seine ^.'llgeryütlen vcr>
draiutt, kic .dlücke»vcrich^lluugctt und »iUc Vorrich»
lungnl zcl>ll)l!. Viclc Montulcn uud ^licuömi'.tcl
siclnl dei dl»scr ^clcgcüycit Misere» Iä^c ru iu dic
Hä i^c . Uc!.'!,-l0icß y^lte ocr Fci»o l> Tobte uno mcd>
rcre 'U.rwuuocle. Die Hlrelsuug fül'ric zli^ Gewiß-
vei l , ctiji ^niijsr de», ^rcl,chärlcru sich kcin regulä:co
Mi l i tä r lin Aoo<llylilc d^iuege.

Oesterreich.
Ä U i c n . T ic k. k. Posldilclt ioil m^cht bekannt i

Briefe nach )t.igl>sa, C^ltaro uul) nach ülicr Hpalal»
yinauü ^clrgr lun Orten Dalmnliens köüncu l'i^l auf
W n l . n s dei ocm ylcrorligen Postamte nicht ama/ge»
den wclvcn.

— Sc . k. Hoycit tcr durchllNlchtigslc Hcir Er;»
l'crzog 'A l li r c ch l . Hioiluuanoaitt dtr dviltcn Anncc.
l?al,»!,n sich dulch cmgcncunc Nmslüude b<w0gcn ü^'
f l lnorn, oas Slanoncht im ganzen Velcichc der dri!<
ten Armrc ül'cl r i^ 'Nlgcn Pnsoucn l?cc! Ziuilftandc'?,
jo wie ül ' i r jcnc ^ r Gclichlodarkeit deö ArlNllll)!N>
Nlcilll'o »!lilcr»lcl>cno»n Mll l iar-Pclsoi ir» zu vcrl'äli^c».
lvelchc sich ccü i,n <j. «l!4 dcü Mi l i tär» luio im H-
222 ocs Ziu i l > ^tr^sgcsetzcö l'ezcichnclcn Vcrlncchciio
wlocr dic Hvr^cgHM^chl rcö Sl l i^ tes dadlnch schuldig
machen, oaß sie emen zunl l . l . ^liegsditl.ste ciolich
Uilpftichtclc» Mann znr Desertion r v n zn waö im»
,ner s»r cil i .r alü Verbrechen zil beliandelnoen Vcr»
,agn»g der Trcne, ocs Geliorsams oder der' Wach»
samkcit zn vericiicn snchcn. Diese Vcrsligung wiro
acht Tage nach crsolgter ^nndmacl'Ui^g derselben durä,
oas ^'andcO.Rcgicrllügöblatt in Wirksamkeit Mten.

T r l e s t . i i . Ju l i . Ter „D iavo l l t t » " mcloet:
Als uor luiigcn T^gc» mcyrcrc gefangene französische
Osfizicre, oie in 3ial)nsi>ia aN'?gcsti'gln waren, eiinn
uerwuiuclen k. k. Obersten cmrn anoern Wagen vcr<
I^'ftn ,al)en, stclUcn sie sich in cmc Reihe aus ni,d
bcgrnßten rci,sclbcn mil Eyrerbi l lung. T a sie jedoch
bcmclltc». oaü er nnr lnüysam geycn konnte, so k.,<
men sie >ym zu Hiifc und trugen iyn in dcn W.lggo».

— Daö lüslenläildlsa'/'krainlschc SreiwilligenblU.n!-
Ic'n zällll bcreito. oync cie Offiziere nno die Cdargen.
7.̂ ,0 Mann. Dle Offiziere sino beinahe alle cvn.nml
uno ric Eiüübung gcyl in Görz nnl dellen, Elfolgc
uon slaitcn. I n den l'cldcn Kreisen Istticns l-nd
!,:, Hölzer «reise sind snr da^ftlbc ft. 2i>.000 an ftci>
willigen Vciirägc» eingegangen, wozu noch die in
Tr icu sck'st ci»gefiossc»cn komlnen.

— Wic aus H i l l l a n vom 25. u. M . ges.1>ne.
den w i r d . wuvdcn o>e Hchnyenlolnplignici, deo Pu>
llerlballü an c>c Grenzmarken bcl Ampezzo liild an»
Htrel,zl)crg beorccrt. ^ c i t längerer Zelt wc^dcil die
Thaler Sn^ l i ro lö ^on Emissälln onrchstrichcn. Anö
vellaülichci Q»cllc wiro gcn>c!dct, daü sich solä?c iin
Puslcllbale aiü angebliche ^o!l,bänclcr l'^rlimtriebc».
bcl den Vancin Enilcyr naym^i , Anfragc wegcn t>cü
Holzbandlü stellten, adcr sich ncl'cnycr angelegentlich
über Vergweg,-, Ucbcrgängc, ja sogar über den Stano
u»d das B'sißtyN'N ver einzeliun Bauern erkundig'
le» und d,ese (5rlu»0lgnngen zn Papur b:achten. ?ta>
lürlich schüe cs incht an gelegen,lichen Hcrzel'gttön».
gen nber Oeslcrlcichs Druck. Hinanzangllsgelcheittn.
ilali.-lnsche Glüchcl igüi le^ n. s. w. Tcrlei Vo,k l'al
man biöyer zil weiug übcrnia^'t.

Aus V e n e d i g >ryält die «Plessc" solgci'.dc u.

30. Juni dlnntc Ml t t l ' e i luüg:
^<ilne gestern yicr pnblizlrle Allerhöchste A l >

fügung ordnet an . daß un 5'Ulc cüicr Olknpatlon

irgend eines Landescheils des lombardisch veneii^nischcn
Köill.zrclchs durch die Armle des ZcindlS alle Vcam«
ten bio zum leyicn Au,^l>o!icle alls ilncn Posttn alls-
znl'arrcn, im ^»Ilc eines Abzugl6 der k. l . Truppen
sich abcr d^nse.bcü ai'.zlischlilßeu haben. SolNen be«
soodeic Velhälloisse eim'in oo>r rcm nlldsr<n der
Bcanltcn es uiünöglich ni.lchcn, sich d.n abgehenden
Truppen aüzüschließ^n, so haben dieselben bciin E i» '
rucken dcö Feindls iyrc Stellen nicder^lllgcn. Wer
uulcr der felndlichlli Regierung zn aminen fortfährt,
lvird als Hochuerrä'ther bchandcl». Dieser klare nild
cenilich auogcsprochenc Wil le S r . M.ljcslät des zfaiftrs
hat den Zwcisicrn ihre» Weg vorg'zeichnet, und wem
nicht cigencü Pflichtgefühl zur Ria'lschnnr seines Vcr>
Haltens di tü le, sindcl nnn in dirscr Allelhöchstc» An
ocrnnng ric ^ösniig etivaiger Zweifel. Nicht^cflo«
lvcniger ist bei dem Geiste, welcher unter ocr Mehr»
zahl icr italicinschen Bramten hllrscht, oor.luezuschlN,
daß, falls eer obcrwäynlc Zall wirklich ciulleteu sollte,
die Z.ihl der getreuen Anöharrcnocn sich auf cin sihr
llcineü Häusillü bcschräntVn w i r d ; iven'gslens ist abcr
oai)nvch ocl Negieinng Gll lgcnyeil g 'bolcn. ihre
Freunde und Feinoc kennen zn lcrncn.

Ein zwcittr Veschl S r . Majsstäi ordnet an. daß
die Eia?pen'Por!>onln drr in I ta l ien operirenden l , k.
Armee dm-ch^ms uon Territoiialfonos besilillen werden.
Urbllschläglich wird die Llärkc der Armee a»lf 200
Tmlscnd Mann (ingeschlagsil und ocn benannN!» Fonds
iic Zahlung uon l 20 Mill ionen Gulden moxatlich
aufcilegt. welche in Silber zu erleg» n kommen.

Da die ^anoesbchöroc der ^omb.iri-n anfgclöst,
nach i!aibach abgegangeil, nno deren Beamte znr Dis-
posilion der Zeulralstcllcn zur b.Udmöglichflll! Unler-
biingu>ig gcstclll >r)ord,u siild. so wurden die noch i»
unseren! Vesiße bcfindllchcn Gtbielsthrlle dcr ^om<
baroei der ucnetianiichen ^anoesveiwaltllng zugewiesen.

Unicr dcr Beamtenwelt herrscht hculc laulcr Jubel,
da soeben telegiaphisch der Befehl hur anlangic, dic
Gagen pro Ju l l in Silber allszllzahlen. wodurch fo
oillc Besorgnisse zerstrcllt werden und müßige Kom>
lncntare il l sich scwst zc>falben."

Deutschland.
Ber l i n . 2. Inl i . Dic «Spcn. Ztg.« zilin

folgenden nbcrnlnihigcn S»>t) dcr Pcuiscr ^Patrie" :
,)l^<: Hll»<^il) <>>!>l s l«! i ( , l i l t!l ll> I'lU.^<.' u ^Ul«l<: ic > l '

lVm:«'. ^<.> l»!(>l»,»«i!i<>!l-. .^OlU <l«'lil!!l!V< l!!»'tU ll»!!l»<!,'5

<l<!nx I<> )Ilu<-tt>:" ' Diesem feindlichen Hochmuth gc>
geniibcr beklagt das genaimtc Blatt oic .Peilung (̂ ng>
ilnios uno Nilßlands und gidt fur Preußen folgende
uauchliflc Versicherung -.

«Wir wenigstens in Preußcn, gewarnt von so
vicl l l ! linhcübringlnl'cll Zeichen, wir ivol/cn »nö d<r
Tug' i ld unserer Vater und unserer großen Könige
erinnern. Vielleicht (wcnil (5llgla»o jtl)t uns noch
incht hört) bcrarf co rirsts Ansloßcs anf ocr mcer.
beherrschenden Juscl, um auch England mit fortzn»
reißen in den Kampf gegen den gefährlichsten Rioalcn
britifcher Größe. Wi r aber wollen wenigstens unsere
Schuldigkeit t l 'un . fnr unsere Sichcry.l i uu0 nüsere
Sclbststanoigk.it. Denn licidc sind schwer grfäbrdcl.
Wer sieyi dus »icht? ^äge uns die lt>ilic>,ische Frage
»och so fcr». l>nd niöchlc der Elne so. dcr Ano^rc so
nbcr dil italienische» Zlistände philosophircn. Das kön>
ncn wir uns doch nicht verhehlen, daß Napoleon. wei,n
cr diese Angelegenheit erst mittelst siincr Schlachlcil
crfolge ungcslöst zn Elü?c gebracht yat. wie ein Dlk-
tator »nit Eliropa rcden >l,>lro, nno daß da? fra»zösi>
>chc H^cr, anfgcl'Iäbl uo» seinen S i .gen . in wenigen
Jahren, vielleicht >n wenigen Mona icn , »»ich neuen
Schlachtenlorbcrn ucrlan^en »riro. Gibt cs ein.n
Menschen, der dieß längnen kaun? Und statt ooil
dieser evileiitcn Wahrheit anszugehen. da hören w i ,
verlvorrcne Sl i lumcn deklaüilien nber das östcrr.ichi'
schc Konkordat, über die Knrzsichl iMt Oesteircichs,
über dic Freiheit I tal iens. J a . möchten sich Die.
wclchc täglich riesc Dinge im Mnnoe fnhvcn. nur
wirllich als Proiestaüte», als Weilerblielendc, als
Freie zcigcn und bewabren! Dann wnrden sic uns,r
Volk znr Mannhamgkeit. zum el.lschlosscncn Wioer-
üandc gegc» dic Gl f^hr rn «nsrufen. die der Uncnt
schlosscnheit lind Feigheit drohen, dann würden sie n i "
scrn Büvgsrn und Landwehren, sl-Ut sic in d.,S Chaoö
ihrer Rcficrioncn zu verwirren, sagcn. daß es jehl
nllr gelte, dl», von nns.rm P r i n z ' R.genien anfgc^
pst.ü!!>t.n Panier zn folgcn und der Frcihci: rer Zwi»
llsalion. drr Hl imani lä t , die wir ocrlreten, Ranm in
ccr Welt zn schaffen."

B e r l i n , U. In l i . Dcr ncne englische Minister
der Mlswältigcn Angelegenheiten, ^0ld John Rnsi. l l .
h.u in liner hier übergebenen Note die Wi l l fähr igt l i t
dlö englischen Kabmels ausgesprochen, VcrlNütlnngs'
vor,chlagc zn nnlersllihcn, we»n dicselbe» anf die
Zustände und Zic lc. wclchc dcr Gang rcr Kric>jser.
crcignissc augebahllt h.,bc. gebührende Rücksicht neb>
men sollten. Hier lrichl sich dagegen in allen .Nrei-
scn dic Ansicht täglich nishr B a h n . l-aß der .nigc».
l'lickliche Abschluß oder auch »mr die Vorbcreillin,-,
des Fricdcns von den empfiüdlill ' lttll Nachihcilen für
Europa. llMlisnllich auch Prsl ißcn, lmrocl, müßlc.

I n finer Bll'schüle „Frankreich und Ocstirrsich ln>0
iv.is !bre Konftlkl für Europa l ' ldcl l lcl" wird gelte»»
gemach!, d^ß „Olllereich sich um Europa ein außer«
oN'üitlich's Verdunst crworb.n h.ibe. als es durch
Stel luüg der 5lrilgsfrag»' dim Gespeiste dcr fra»zö>
sifchen Dik tatur . d«ss,n Schrecken die Kabinelc bt'
hcrischle, crus!l,ch zn i'cibc ging."

F r a n k f u r t , l . Ju l i . Der gestrige Abend wird
in der Erinncrulig Frankfurts noch lange fortleben.
Dcr Vorst.mo des zoologischen Gartens l'atte zniN
Besten der verwundete» österreichische« Krieger ei»
Konzert veranslallet. bei welchen, l ie Mnsik d,s l)<el
lilgsüdcn österreichischen eistc» Iägfr l 'atai l lo»s nnd
die 80 Man» st.nle infflichc Kapelle des Infanterie«
regimcntö Graf ,̂. Degc»flld Nr. :l<i aus Mainz zn»
famlnenwirklen. Die Betheiligung des Pnl ' I i lnms
war eine so allgemeine nnd zahlreiche, wie sie »icht
leicht bei äynlichenl Anlaß hier erlebt wurde. Unter
den Anwesenden bemerkte man die Mshrznhl der Bnn»
dcslagsgcs.uldtlll, dic beiden Bürgermeister. Generale
nnd Stabsoffiziere der hiesigen und dcr Mainzer Gar«
n>son ?c. Bcs^ndl-rs llfreulich war die s.-br zcblrei<1'e
Betheiligung des hiesigen preuiMien Offizierkorps.
Die Damcnwell enlfallctc einen Rcichlhum lind cine
Eleganz der Toilctie. die dcn Anblick dcr nroßs,, und
schö»e».'mit Besuchsrn blichstäblich ül'crsäetsn Nmim»
lichleit >v,,hrhaft reizend g, staltete. Dcr Ertrag l'eliff
slch auf 2 0 0 0 G n l d e n — ei»!' Suinnic. dir um
so mehr ins Gericht fällt, als sie znm well größer,»!
Theil aus fr l iwi l l igen Gal»cn fioß.

It»tliruisclie Staaten.
Se, Hl-iKgkci! der P.-pst bal nach cincr Mitihei«

lnng dcr „Morning.Post" n.ichstehelidc Note an alle
fr lmrcn 3iep>äscn!a,>!cn am h. Stublc im Allslandc
eil.issen:

^Man kennt jetzt die Intr iguen, welche »ach der
Revolution im Nachbmst.ialc Toseana einige Zeit
bindmch Bologna il l Alifregnng verseht hatten, in
welcher S'iadt ein revoliltionäicr .Nlübl' sich mit Vor»
bercilnmi/!! rincr Bewegung beschäftigte, die dem
Fremdln bekannt war und durch fremden Einfiuß a>lf>
gestachelt wnrde.

Als die österrcichischen Truppen in d,r Nacht
vom l 2 . I n n i ab^ogsn, bcniipte nian dieß als?I»laft
znm Ausstand,'. Anf!Ü!:nlischcs Geschrei. Insnrrek«
tion bclv.'ffncter V^lksh.iufcn, Entfaltung lril^lorc?
Fahnen nnl' Kokarden warcn dil- trstrn Sig»l ' le,

Die Mc'lige rottete sich vor dc,n Paläste dcs
Legnt'l« zllsa»nmc„ und riö dic räpttlichcn Wappen
noy dcr M'.ßbilliglmq jencr Rlchlschciffcnen herab. vc>
ren Stimme durch d.,s Geschrei rer Anfrührcr nh.r'
läübt wnldc.

I n Mitten des Volfstumnlies ciklällc eine im
Namcil der Bevoiternna. Bologna's nns den Nädels«
führcln drr Nebcllioii gewählte Dcpnil i l lml frechen
Muthes S r . E>ninc»z c'cm Kaldinal>5.'cgattn. «nan
habe beschlossen, dcm König Viktor Emanni l die Dik«
talnr zil übertragen i,no Theil am Unabhängigkeit^
kriege zll nchlnk».

Nachdem die päpstliche Auiori iät i» solchcr Weise
bcllil ' igt i rordln war , leglc der Kardinallegat Ange<
sichts aller D , r , r , die «b» nmgal'en. einen solemn!!
Protest gegen dies^ Gewaltthatigkeitöakte ein und ^og
sich nach Fcrrava znrück. nachdem er cin zweites M a l
schrifllich protefürt halte.

Das in Bolc>g„a gcg.l'enc Beispiel der Fclonie
fand buld und fast in dcisl-iben Weise N'ich.'bmui'g
in b<-r S iadt und P^v iuz Ravenna, so wie allch in
Perug ia , in Folge der von wohlbekannten Renten
ausgegangenen In t l igucn und A»islachclnngcn. Diese
Indivldl icn schreckten nicht znrnck vor dcr Anwendung
der hintlrlistigstcn u,ld qlcichzsilig wirksamslln M't le l .
lim nut Hilfe des fremden El»fi»sscs auch <i»rerc
Provinzc» ^»r Insurrektion zn bringen. obwohl die
Nsgicrung das Aenß rstc auibot, nm mit dem Bei>
stand der trcngeblirbencn Truppen den St rom zn
dämmcn.

Solche E'fignissc, die AxgssichtS dcr qan;cn Welt
n»d zll ihrcm Entscpsn vorgslnn. inüsscn das väterliche
Herz S r . Heiligkeit m't b ttcrlichcm Schmerze erfül«
ttn, nachten, dcr bl, Vaicr gesehen hatte, »nit was
für ränlcvollc» und kiuistlichen Mi l tc ln man bemüht
wcir. mehrere Provinzen. tie eiü blsondercr Gegen»
st>,,,d s»in.S größten nnd zärillchstc» Wohlwollens qe>
wcscil sind, sei»cr Antorilät nnd jeiücr geseylichen
Reglcrong zn rnüciste».

Indem dcr hl. V^tcr den nnler^ichnctsn Kardi«
nal Si^atsselrciär anweist, die in linem Theile seiner
Staalcu zum Nachtheil seiner, von allen europäischen
Mächten anerkannten sonveräncn Anior i lä l und Un<
abhängigk.it statta/fundenen Elligüisse z»r Ksnntniö
Eu. Erzellcnz z» bringcn. hat er. gcdrllngcn von sei«
ncr Gcwisicnspfilcht nnd knifl scinsr solennen Eide,
das gcheiligtc, seiner Obsorge anverlr.nitc Erbgut d l l
Kirche zn bewahre» und es nngcschmälirt seinen Nach'
folgern zn hinterlassen, dem Unttrzlichnelen ftr»cr
lnich die Elk lä lnng anbefohlen, daß er lcinc» Alt
lind keine Maßregel der nngcscylichen. in dcn ii 'si ' l '
giricli Or lc l l cingeslhten Regierung anerkennen lann i



«n»
demgemäß appellirt cr an die Gercchligkcil dcr Ne<
gicruug. die zu repräsentiren S ic dir Ehre haben.

Seine Heiligkeit schält sich vor . die uöil'lgen
Maßregeln zu treffe» , uu» durch alle vo» der Vo>-
sehung ihm gebotcncn Mi t le l die gchciliglcn nnd
unocrllhlichcn Ncchtc dcs heiligen Stnhlcs aufrecht
zu erhalten.

Gcuch»uigcu Sic :c.
A n t o n e l l i ."

Aus G e n u a erhält dcr «Volksfreuuc," folgende
wichtige Nachricht vom 30. J u n i :

Zu Monza „nd in dcr Umgehung dieser Stadt
hat dieser Tage eine ernste Bewegung stattgefunden,
wozu folgende Vegebenheit Veranlassung gewesen
sslii soll:

Elncm Paucr wurde zu Mo»»^a ein? sardi»ische
Zchugllldeunolc anfgecrungln. »uobei cs einen ha,ten
Wollwechsrl abseyic. I n ftineu» Dorfe a»gek0l„men.
läßt er das Wunderding incbrlrc» seiner Vekannten
ssyc». »oelä'c über das Papiergeld' so enünNei ,va
reu. daß sie ilncm Zornc anf jedmögliche Weise ^'nft
zn machen suchten. Die cmpöittn Bauern schimpsien
uud lästertcu auf die picmolttesischc Regierung, und
mit aller Schuclligleil hatte ein kühner Junge cine
ö s t e r r e i c h i s c h e Fahne ansgcst^kl. dcr bald l„eh'
rere andere folgten. Der nnf.nl.is niidbedeuleudc
Hergang gcn'linn i lnnxr medv an Ausdehnung, da
sich die angrrüzcndeu Dorsschaflen an den» A»fst»nde
belbeilig'-en, i,nl) so inußtl' piemonlrsisches Mi l i tä r
von Mail.Nl>> aasrückex, welches voll dei» Vaue>>»
mit Sleimvüifeu »lud Drohl lugn, lillcr A,t begrüßt
wurde.

Schweiz.
Die «Eidg. Zeitung" berichtet neue Erzessc aus

L u g a n o . Am 28. I n n i langte» dort etwa 40 Mi>
Iltävär;te. Offiziere »nid Spitalangestellle. welche von den
Oesterrcichern zurnclgrlasftu i,nd miil vo» dcu Al l i i r .
lcn freigelassen und nnl Laufpässen dnrch di^ Schweiz
nach Hanse einlassen worden sind. in Lugano an,
Sogleich wurden die Wagen von einer. Masse Pöb.I
umringt und die Mannschaft bedroht. Die cldge»ösi'
scheu Trnpptn konnten mir «nit Mühe sie vor Miß»
hmidlnn^en sichlrn, und zwar nnr dadurch, dab der
Solmlmrner Hauptuunn, die Wachr ,ni< gefälltem
Vaymmet gegs» oic Angreifer loögrden nut» sie zer<
strenrll ließ. Nachts höhnten lind pfiffe» dies-Iben dic
Wachc ans lind diese mußtc auf's Nelic mit dem
Vayouuel darauf losgcheu. Wenn das- so forlsährl.
w^rdc». wie die „Eidg. Z tg . " meint, dir eidgenössi'
scheu Truppen Heuer geben müsstn. Für dic Sicher.
l,eil d>r geuanuleu östcrieichischc» Mannschaft i» V»!
linzona sei gesorgt; es werde aber nöibig ftin, sie bis
au dic granbnuruerische, Orcn^c zu eokovlnr».

Frankreich.
P a r i s . 29. Juni . Mau gibl sich hier Mühe

die Anslll'l zn veibreilen, daß für Oeslcrrcich jeder
»veit.rcr Widerstand g>gen dic französische Invasion
uilmöglich is l . daß bei Solfcriuo Venedig verloren
wurde, uuo daß daö Pier.ck sich uichl vur Wochen
laug leiten fann. W n » , dieß wirklich die Ansichl
ilnd die Erwartung r.r frauzösischen Rcgiernng lsl.
muß mau fvagcn: z„ welche» '^weck.n dlc aroß.'.rü.
gen Nnitnngen z» Brest, in Cherl'onrg. in'den ösl-
l'chen und nördlichen Dep.n.emen.ö l'eslimml sind?
^ " ' ' ' ' ' " ' " ' " ^'omo Vouapar l . l̂ al'e d.e Ge>

" ' " ' ' " ' s'^ d " ^'icdensDoffnungen ans dcm
Hlops ,̂ u ,ch agcn. muß nach cim-r ,n»c„en Ord.nuauz
d s de la Guero.mi.re >n Wort mw S c h n f l . an
der Vndne und m Imnuaien jcle An,p>ci»..g au,
oen ^rilden vsr,l'i.d!'u wcrocn. W>c vor dc,u Aui>-
l'ruch des üalienifcheu Kl i rgö dir Vcsoigilisse al l .r
rrchl,Vl'asse»s» Mensch.n als die ^ ' g l ' e i l der ge.neinc»
.;'>len,si„ bczsichntl wurden, so wird jepl. vor dcm
^lusl'lnch oes allgemeinen HNi.gs. jeder Friedens.
w»u,ch gel'randnu'.rlt nnd verpönt. Wahrend cme
^ t t l and .gu»^ zwischen Pre.lpen »no England unaus»
l s,oiich ist, negl'c-ireu K.nser Al.lande» und ^'ouis
l M ^ " l ' ^ ' ' ' ' ' ' ^ " " ^ ' " ' M ' d i g e r Schreil'en. (56 wi.d
<^s rwn ' N ' , ' ' " " W"N ^ , , , Sch.,>ralo,f 6.c»
cigenhänd,g!s S c h ^ ' . ' ' , ' u ^ ' ou l . Vonapa.le em
geu. Wie N»l;>a,w o . . ' " ^ " " " " ^ nde.dr.n.
Vem».l'n»geu durch <^oln) ,chen

schlag vereücll dai. so
Rußland daran, der cvmt...!. n ' 7 , ^ " ' ^ V ^ "
Medi.Niou eiu ^)eg.,P»ojett c m ^ ̂  ' , ^ ' < ' ^ ' '
wird a» g..,.r Stelle vers.ch,»!, E." . , ^ ^ , , ^
Vlcl l'emerkl. daß das iu Aluss.I r,,ch.im.idc O. ̂ »
der l'iesige» Pl,ßpoli;ei und der n>ss,sa,rn P^i„, l ^
,,^öl». Ztg." ci» Wol1vlrl,allnngöze,»gnljz a!>^,^ltt. das
line ganzc Spalie ausfüllt,

Grosibritallllieu.
« l M d v n , 2. I» l i . Der pr!»,ßische Ocf.nuts.

Graf Vcrnstoiff. ist gcstcr,l von Deutschland hier an
gekommen.

M r . Col'deu l,at das ilun angebotene Präsidium
im Handslsamt »ind mil diesen» li»s» S>l) im Ka>
biuel" döfiichst al'gelelnu. soll al'er enlschlossen sliu.
das Minislcriuin vorerst anfiicht'g zu »üllelslilpei, (er
clschie» gcstln, zum erslen Male wieder im Unler.
hause und wähln- si.I, s.inen PI.n) hi>,tcr der M i u i -
slerbaukj. Das H.niplmotiv seiner Alilchuuug soll
dariu licstcden, daß cr d>e A»slä't der leitenden Staats»
manner l'U'cr die Nollnvenmglcit fortgesehlcr Rl'lslun.
geu nicht l hc i l l ; >rahrschrinl,ch ü't es. daß cr sich s.inc
Popularität l'cssss als unal'hängigss Untcl-Yausmilglicd
z», dtwahren glant't.

— Die „ T i m e s " l'cspriä't die Antwortnote des
k. sachsischen Mimsttrs dcü 'A>l,ßern Frrihrrrn v. V.nst.
a»lf die Zilkulardepcschc des Fnisttn Gortsch..lon. ddo.
16. ^27.) M a i in einem aussschrlichcn ^cilallikel und
helu dal'ci u. a, hervor, daß dic Regicnmge» von
Vaisrn uilb Sachsen a»u cnlschiedcuslcu unter allen
dcnlscheu Ile.nernngcu ihrcu Standplmlt auswälügen
Piäilnsioncn gegeiliwer genonnuen hätten. Sie r/ihint
spc;,cll die in Sachsen hlrrschcndc völlige Uberein.
stimmnng von Regierung und Vl ' I t . emem Volke,
das stets sich als das am meisten Deutsche uuter de»
Denlschcn demerlbar gemacht l'al's. Scinc zwci vor.
iiel'inslen Slädle seien dsrül'Ntts geistige M>llelpunkle
des «Valeria,>ds" uud als Nepräftlnaüt der Nalion
l'lhanpie Sachsen so ziemlich denslll'en Pl.-.l) ivie
Toi>c.nia in I laüen. ( ^ ,u,r^ dann weiter bemerkt,
»vie der derumlige königliche Munster des Anewäl-
ügen. Herr Fieiderr u, Veust. dcr iu dcr europä iMu
Politik oereils cine hervorragende Rl'Ile gesplclt, ganz
der Mann dazu sei. in jolche» Sachen das Wor i
.l.u fnhrcn. Dle sächsische Rolc scll'st wird dann cin
„durch lüid durch deulscheS ^llleustücl" genannt. Gc.
gen den Schlnß kcs nmfängllchli' Artikels heißt es
». a. : die Art. »vie die sächsische Note dic Veliauptnng
des pursten Gorischakoff t'caniworlelc. daß Oeste»-
rcich allein .nn Kliegc Schnlo se<. scheine nl'er^'N'
gend. doch gehöre das dcrcus dcr Vergau^rnheil an
n»d die Well habc vor allen» au del» Angenl'Iick i»
denken. „Die Frage ist geacnivä'rtig — fährt «Ti>
»ncü" sort — . cch Delüjchland mit seiner Gcsammt-
kraft fnr Oest>rreich einstehel» uud an» Rl'siu oder
in I t a l u n lämpfcn soll. Fmst Oorlschaloff l'at die
Vcy.niplung anig,slcllt. daß der ^»nd cin ail?schli,ß>
llch defensiver Sla.nskölpn' sei nnd daß ihn uur in
dieser (iigcuschafl Europa anerkennen lo!»»e. Frechcrr
v. Venst entgegnct »uit zwingcndtr Vr lvcis l iast . daß
der Vnoo eine Macht wic j,de andere ist und d.'ö
Recht t'rsipt. Flr!lg ,u> erkläien. sol'alo cr seine In>
lclessen l'edrol't gl.nil». Ol) cr den Angriff adiratten
ode» dic I i i i l i lK i v l , ' s l ^ l l i f l ' ü s l i l i . <sl cüic ^ > « g e . dir

cr scll'st zu l 'snr l l^ lüc i ! l )al . T l ' ch w i n d e i » , ^l 'r l lc>

gcnden ^allc die Aktion Deutschlands eine rein de.
defensive sein. Oesterreich ist ein Vnn^esslaat. und
wird es in irgend linen» Hh»il scincs Bcsihstaud's an
^ ' ^ > ^ ' U . sl> könne» die andem Äuudesmilgliedcl
dlnül'er beiatlien. wie w, i l dic Sichcrheil selner oeu:-
schen Provinzen durch das Ercigniß l'Ioßgestellt lst,
l lud hier z,ehi Z-.eil'crr v. Bellst das Verhallen des
Vnndl's in, russischen Kncgc I8i»^ als Beispiel an."
«Times" fn lm die dcl»cfft»dc Stcl^c ans der lönigl.
sächsischen ?lolc an uud sagt znm Schlüsse: «Auf
dicsc Wei,e rcchlfsil^t Fr^ ib l r r v. V.nst Denlsch
lands Partl'in.ihmc fnr lDeNrrieich lind i r ^h i l das
Recht Deutschlands, für Oesttrrcich >n den ttiieg zli
zitt ' l». Allcil» ver Ton dcr Depesche ist von einer
>orgs.nneu Mäßigung und trägt kcinc Spur der
Aufregung, dic lan^c Zeil in Mi>leldcutfch!and gr>
I'erisch! hat.

i l u n d o n . ^. Ju l i . Tul ' l iner Plältern zufolge
I'al l ie Regieluug den Entschluß glf>,ßl. dic vo» ll)^
reu Vorgänge»il e'Ng'lcllele» Unlersuchungln gegen
die sog.iniunleil Phölli^verschwörling,!» >u dcu dci
Wli lru» Mlislen Fälle» niederzuschlagen. I u ziciry
wird cs demnach z» g'U' leluelu Hochverrallisprozeß
kolNiucn nnd in (5oll vielleicht »uir r i l l cinzigrr von
den Angell. 'gl l i l (^<or,ll) Maynayau) de>» Oeschwo»c°
u>n uder»v!lscn »Ullden.

Die „T imes " vllöffcnllichl aus dem Vl.n!l'»ch
über I ta l ien clingc Schriftstück., lvclche in mancher
'^ziehuug !^,chl auf die Stellc Rlißlallds ,̂ ur italicni>
schln t^ragc »versen. Anö Pltc>ül>»lrg. 26. Iän iu r .
delichl.l der englische Oes.nidle, S>r I . Erainplo»,
a» .̂'oro Maln' ls l 'un) ül'cr eine U-Nlrlkdling. die ei
Nlil den» Znr l l l l l Ooilschakoff gtt'ab! hat. S i r I .
C'.ampio» schreib! u»t>r Anderem:

»Dic Polil ik der Rcgicvnng Ihrer Majestät,
sagte ich. sei >infach dic Anfrcchldallung des Zriedens
dllich neues ^esll'alttu an den gs.^invärlig in Kraft
lü'stty.üdrn Vcrlräge». »ino I l>r,r Majei läi Neg,cinn,,
l'ofse. daß Nnßland mil Vci,eill-sepnng jedes güilslige,,
odcr nngüustigll, Gefühles, w'lchrs es für cmc d. l
b^den in Rede steheneen Großmächte (^r.nikieich u»o
Ocsttlleich) hegen N'öge. sich England anschließen
werde, um ein Ziel zn elstrel'eu. welches zu erleichen
"u I iü lnsse Al l . r l,ege. Fürsl Gorlschafosf l'öile
alic ,iit!nc Veliierluilgen mit Aufmerlsamleit »u liud
^"iwottcle dann: Sie haben mich allerdiügs nichl

allch dargestellt, wcnn Sie Ihrer Negicrung melde»
ten, ich wünsche dru Flicdcu aufrecht crhallfu zu se»
deu. Nußland wünsch! drn Frieocn. ja licdnrf deS'
sclbeu sogar zur Ansfnhruug drr großen Refolmr»,
im Inncrn. mit welche» cs beschäftigt ist. M m , ich
habe bemerkt, baß S ie sich des Ausdrucks dcbilnleu:
«„,uit Veiscitcsehung jedes güustigeu odcr uugsiustiqe»
Gefühls iür eine dcr bcideu Pa r l c i r n " " . und ich
»vürdc vollständig ohne jene Offruycrzigkeit daudcln,
welche Sie von mir wünschen, wcun ich Sie auch
uur emeu Augenblick iu dem Glaubcu lassen wollte,
wir könnten uns irgluo einer Art deS Handelns. wo>
für dich eine Bedi.igung wäre. beigeselle». M i t eiulm
W o l t c i »vir können Imukrcich uud Oesttrrcich uicht
in derselben Schale wägcu. Unftrc Vrziehungcu zu
jeuer Macht sino herzlich, uüscrc Vcrzi^huugen zu die«
scr yingrgeu nichts weuiglr als das' anch sehe ich
gar keine Aussicht daranf. daß sie sich besser gestallen
lönulcn. Fürst Gmtschakoff zäl'llc hicr^lif ziemlich
anSfübrlich dic Gründe zur V<schwercc anf, welche
Rußland gegcu Olstcrrrich zu dabcn g,cnil>l. Da
aber En. Hcrrlichfcit d,esclbeu oh»>c Zircifl-I lcin' l , so
würde eö zu nichts dienen, sie hier nochmals zu wie»
derhoien. E? möge c^rnngfu. wenn ich sage. daß dte
Sprael's S r . Erzellrnz jede Aussicht nnf ,>»l Erueue-
rnng des frnber zivischcn den Kabincleu vo» S t . Pe»
lerc'l'nrg und Wiel, bestehenden vertranlen Verhall»
nisscs aüs^uschliefteu schüu."

Ans H t . P c t e r s b u r s s . 1 ' ' . Februar, schltil't
S i r I , Cianipton nn den englische,! Minister des
Auswär l igen:

^Obgleich wir die Slc l luna. »velckc Nnßland nls
cine der Großmächte Europa's bei der gegenwärtigen
Gclegsnheil anzuurbmen für gut befunden hat u»0
visllcicht lioch mehr sie von ilim dafür angegebene,«
Gründe bedallern »uüssen. so können wir doch dem
Fürsten Gorlsch.'koff lcmeu Mangl-l an Fr i imnlh i „
d,r A r t . wic er s/iuc »vahrcn Gsfühle knno grgebcn.
^oriVl-rfen. Der Gl i ind. »neßhalb Rußend sich bciill
gcgeuivärligcn Stande der Angelegenbeiten Enll 'pa's
fern l'ält. ist keil« Grhclm»iß und bestedt in der Notl'<
»vslldigk'il. unt seinen Hilfsimtleln Halls zu haltrn
und die liriillcheu Verluste »viedcr gut zu »nach,», wäh«
r.ud das übrigr Europa im ilriege begriffen ist. Aber
noch cm audc»cr Gruud . der ibu» wcui^el zur Eloe
gereicht, wird von der russische,» Rcgi lruug kaum v<r<
hl l i l l , wädrcud das V o l l il'n lant vcrlüüdel, »älulich
dir Hoffnllng d^ß der erwartete Krieg die volN'ländigs
De»uüll'!gnng Ossterreichs znn» Ergebniß haben möge.
Die von Rut land voigeschlagene Rslüral i läl ist eine
solche, die ciinilslandenerniaßül fine»» feiiidlichen Ella»
»aller gegen Oesterreich trägt und dal'er lanm deu
N.'insü Nl l i l r . iü tä! vc ,d i ,n t ' und die Freibeit l)eS
Hand»-!,is. welche Rnßl.nid sich vorbehält, bezicht sich
offenbar auf die Möglichkeit, daß scin Vcistand erfor«
dert werde. nm das erivädnlr Ergebniß ni ts^elcn,"

Ucucste Uachrichtcn und Telegramme.
T l ' i c s l , .'! I n » , . I n Zara ist ei» lais^rlicl)

österreichisches Priscngericht niedergesetzt, die zweite
Instanz davon m Triest errichtet word«-»».

T r i e f t , 7. I n l i . Hluic Morgens ist die?jacht
„Pbaülasie" vo» Venedig lmr lingltroffe». Ei^ war
ibr gelilngen. nach Mit i lü incht niillcn durch das ans
4 Schiffe» l'eslehendc französische VIokadcgcschwadfr
hindlirch zu konimen.

B e r l i n , 3. Ju l i . ^ord Io lm Russell bat. wie
sliü Vorgänglr «m Amte, die prei'ßi'che Regierling
diüch eine Note. die ^ord Vloomfi. ld dicr voilesen
»nnßte. wissen lassen, daß. we»,, Preuße, und der
Bund lroh aller Abuialüiungrn von S ' i t t u Englands
a»l .slriegc T l ' l i l neb,»cn sollten, ohne von Frankreich
angegriffen zu sci«,. der französischen FlcMc die Ost'
lüw Nordsee für ihre Opcralioüc» >>, drselben Weisc
nl'crlaffc» werden ivüidc». »vie das adiialnche M>er,
ohnc daß die ellglische Flotte sie in ih,cn Oprraüoncll
bchcüigc» ivcrde.

v v n d o n . ll. Ju l i . ^'ord Stralsoid de Nedcliffe
beantragt sine Moiio». nach w.lcher das Hans in der
iialieuischen Angelc^cnheil cine Adrcssc au die Königin
richlen lind sich dariu a»erke»nl»d ül'er dir Vemnliim«
gen der Regierung <,ur Anfrrchtl'allung des Friedens,
so ,v>c dr» Wunsch ansdrücke» sollr. daß dil Veiihei«
dignngsnliilcl d^s i'alldes vr:vollständig! nnd t i ' ' Fvic«
densvernlitllung soügesept iverdc. Die Dislnssiou ist
auf Freitag anberaumt, (Oest. Ztq,)

V v n d o n , <>. Ju l i . i,'ord i'yndhlirst verlangt
line bedeutende Vermehrung der Armee und der Ma»
»ine. ^'oro Grandville enlgegnet. niemals sei Eng>
la»d ivc»<ger vo» ciner Invasionsgefahr bedroht ge«
wcsen. als eben jel)l; dcssliNln.le^chlst vermehre die
Rlgiernug dle Verlbeldignugsinillcl del! i,'a»dl-s.

z » u » d o n , <l. Juni . Die ^ords Hardw cke u.id
Ell.nborongl' »rgiren aupeiordsnlliche Floticnv.rstär.
kiüigl» wege» Fra,isrc,ch n>'d N,'ßla»d. GrauviUc
b.danrU d.rariige heranofl'idcrnde Di^klisüoneu und
spricht beruhigend in 2̂ e>rch' Frankreichs n»d Nuß<
lands; cr vrrsichl't übrigens, die Nrgisrnng rüste
für allr Eocnlnalitälen. (Oest. Ztg.)

Druck uud Verlag vou I ^ u a z u. K le i umay r H ^ . ' V l n n b e r g in l̂ aibach. — Vcralltwortlicher Redakteur: 3- Vambcra,.



Anl)tmq;ur Iai!zac!)crSeitutt^.
Börsenbericht

«u< d»m Al'endblattc der öst<rl. lais. Witiier Zeilunq,

Wie» , 6. J u l i M i t t ags . 1 Ul 's.
Die Ttimmilnq qlcich Anfaxgs günstig. l'l'fcN'qtc sich im

Verlaufe, Allc Effcltc dclicbt. t!,cilw>isl l'l'cr ai^w.irtigc A»s-
tlüqc gekauft, die .<k,<>'sc ftl'l, höl, r, die Tcn^cn^ qnt, — De-
visül anfänglich scstrr gchalicn, fchll,ßcn aus^lbltc».

Deffentliche Schuld.
^ . des Staates.

Geld Ware
I n Sfterr. Währung ,n 5°/. fiir <0« 5« 25 5«75
«us i>, Natio»^l-'.»l!>l^!.n ,» /,"/,. für !<)<> f l. ? l . — 7> 2«
Vom Jahre «ft.'»<. Sc i , II, <>l 5"/.f»r «»<> fi. —.— —.—
MctalliqülS zil. ',"/, j n r ! 0 " f t . N:l..'>l) N^. -

5.!t>,' ^ i ^ ' / , " / . . ..<<»<» .',/;. 5«,.—
mit Ve>Ic>s. v. I . l-!t^ f !«>" fl 2!«>,— 2»') —

, l^5i^ . !"<> „ «0^50 t « i —

Comc^Rentlnscheine ,» 42 l.. ,u«lr. «2.— >I.ö0

^ der Uroulander.

Grundentlastutlgs«Obligationen
v. yli ld. Olsterr, z. s,'/„ sln l<)0 fl, !»0.— ftl —
«Ungarn . . . 5 ° / . >, »<»0 » «H 50 S^,5N
„ Te»>, Äanat, ssroat. >l, Slav zu 5 ' / , s, «NN /l «« — »ii
« Oalizi.n , . ^ l <>"/« ,ln »00 fi. Nü — «l.i —
„ der ̂ l l lowina „ ä°/ . „ <00 ^ «<». - tt< —
^ ^iel ' .ül! ! ' . , . ! ! , 5,"/, „ l<!„ ^ NY,.. »i l .—
» aud, ,'tll,nlk>»d.l- „ 5"/, „ l»<) ^ 72,— tt^.—

n>.».l ^r!os»»gs-.<lla»,ft! l8«7zu i',"/, f. l<>0 i l . —.— —.—
Astie»

d,r «atirnalbank pr. E t K0.1 — 805.—
Kredi l ' Auttalt für Haodcl u. Gewerbe zu

d. i»U0 !^. 0, W. pr. S t «72.U0 ,73 —
d. n.-öss. Hefomptc-O.sellschast ,« 50U fi. E M . 520,— 5^2 . -
d. .Naif F.rd -'.'lordlv Uw«) , l . ( « ^ i r r . S<. I<sN - >752. -
d. Tt^ats-Ciscnl' - O,scllscha,t ,u ^00 ft. C2>l.

od.v.)0<»i5r. pl. S t 25».— 2<»U,.',0
d.Kais, l l i l fa l ' . lh-Aahl ! ,<u 2«W ft, U'Ili. mit

>4<> »i. (70"/«) <zi!lz"h!u!!q pr, S t . , . 128 — l28 5><>
d, süd »l'»dlllüsch V.ldinkl'. 200 i^.CM.p. S». 125.— l̂ .'».5<»
d. T<!t,!ji'al,n i» 20<» f<. HA.', mit lU0 sl. (^N°/,)

<ilnzc>h!ung ps. S t N)5.— l<>5. ^
d, südl, Ltaalö'. loinl'.^.'cüst. und sssnNal-ita!.

<iise»l' ; < 2<w si. 5. W. mit 8» fi, (4,)"/.)
<Hi«<al!l. »luc vr. S t >0<) - «N2.—

d .ssaiscc Franz - Josef ^ri>»tl'abn z>« 200 st. ob»r
500 är. >»>t <»»> ft. ̂ l«»°/^) <Hi!i^l!lll!,g pr. S l , —.— —.—

d ö!), Dl'nau Da»,^sfchiff-ft>.ftllfcha,l jl«
50>»fl. CiM.^r. S t . . 3«8 — 370 —

d. ^slcn-, Lllyd i» Tricst z« .'i0N fl. <^M. . . >?«,.- lx».
d. Wic».l Taiopf»! Mt.'<».,'. <u .'.Oü si. <>M. ^,<». - 3^0 —

^pfandbv ic fc
der <'.jäl,,i>i zu.',"/„ f> v NX, , j , , . «.'»..'',<, «.!»<"

ylatioualbaiil lO^Uni., ^ l . i°/, für l<»l> ii. , 8l>. ^- !»,> —
auf («M. ^i l l ' . ' l ' .n ^!i5»"/„ I»l'<<»<»sl. . ^3 .— 85,—

der Hatil'imlbu»^ l'<l»,»,'na:!!ch >us>"/, für l00f i , l»1,>.—
ansäst. Wählungi" t lo«larzu 5"/, für l<»0 fl. 7«,5N ?tt,?'»

Uose
der .llredit-Anst.'lt für H.,»d,l »»d (^ewerl'e

zu W0 ! i . öil,vr, Wäh>u»^ pr. ^ t . . . « 9 . - ««,'»»
^ Donau^anU'sfchlffsahll Mesellfchaft z„

zu 1UN st, lz. 2>i. pr. S t '.'7, - 9 » . -
(5Nerl>äjV ^», 40 fl (5il).', pr, S<. . . . ? l . — 72.
Sa lm .. w „ „ » . . . . 3l<. - 3!».—
lialssu , W „ „ „ ., . . . 2 » . . - 2 5 . -
<>lan) ^ 40 ,. „ „ 2 l 32, -
S t . Oenois « 40 , ^ ^ 2 .— 3« —
Wlnd»sch,ir^ .. 20 ., . .̂  ^ . . . 22.— 22 —
Waldstn» , 20 .. ^ „ „ . . . 24.— 25. -
Ksgllvich „ l» „ , . .. . ' . l'^5<> >3,—

Effekten-Kurse vom 7. Ju l i lN>9.
l. Oesscntliche Schnld.

^ . dcs Staates.

«us ten» Natil ' l lal-Nülrhtn zu ü ' / , I'N l 0 " fi. 7N 7!» ö. w ,
Metall.que« . . . . „ ü"/ , detto Û l 4 " ü. N .

2. Hclicn.
D e r Na t i ona ldan l . . . . p l , S t ü t t . 8 0 0 . ö. W .

„ Kred i l - ' / l n f ta l l s»r Handel und
O e w i r b t ,c bett» l 7 4 5O ö. W

Wechsel-Kurse vom 7. Jul i 1859.
3 Monate.

A u g s b u r g . . für 100 st. südd, Währung . >22,!0
London l,» Pfu»d Sterling . <4l 75

Gold- und Silber-Knrle u. 6. Jul i «859.
0>,il>. Ware.

.lt. .Nrrnen lU.4N —
Kais. Münz, Dufatln Äz,lo «,«.', —

dt». Nanr« dlu <l.<',0 —
vlapilcciizd'rr „ 11..!»» —
Emlvercimsl^or ,, lU,35, —
<>ll,drichsr'li ., >2.l0 —
^ouisd'or (deutsche) , l l 5 ' , —
H»gl. Sru.lt!gu< jl.<»5 —
Ruififche Imperiale <l.45 —
Sill 'er ^0 . —
Ver»»!ötli>,ler __ _^
'i'Nlü'licw Kassa-Anweisungei, . , . 2.U! 2 > 7

Fremden Anzeifte.
Te» 5. J u l i »859.

/-r. Tlost, kais. tooigl. Ölest, und - Hr. Tri,

minel, k k. Mltiist^sial - Zlcq. - Diretcos, von Nö?

merbad — Hr. Ech'Kll, k k. Tcl^rafenbeaoile. rl.'„

G,'.,z. __ ^>,.. D>. Kl.n's, Adookar, roi» Br>ve„, —

Hr. Henöke. Fcrstiosl'e.'los, roi, Med ina . - . H l . Zo>

»innuaa, k. k Poli^i .ssc>l„!,>lssä!, roü Mailand. —

Hl-. Piiell,. k. f. Poli^i.-^t'-nnc..'. — Hl Hl^up,:,

k. k, T,I^>af,l>b^mle. — Fr. Al iz, Obei stens. Ge.-

malin, und — Fr. Picardi, Pl i rate, vo» Veiona.

K. K. ^tottoziehunsten.
I n W i r » am <i. Jul i lft5)t>:

8 l . 47. <i». 5><>. 87.

Die nächste Ziehung wird in Wien am ltt.

Jul i 1859 abgehalten werden.

I n (Hraz am «. Jul i ltt','.»:

2.,. 27. 64. 8«. 50.

Die nächste Ziehung wird in Graz am l l l .

Jul i l85!> abgehalten werden.

Z 315 ^ ( I ) ' Nr. 45»Il>

K^ u tt d u, a ch u l l g .

<5s wird hiemtt bckannt gegeben, daß die

angefertigten Verzeichnisse der einheimischen M i -

litärpstlchtigen fur die bevorstehende zweite Re-

krutirung des Jahres l85l) durch « Tage beim

Magistrate zur allgemeinen Einsicht aufliegen

werden und daß ec> Jedermann freisteht:

l . cine l̂uolassung oder unrichtige Eintra-

gung anzuzeigen, wozu besonders die Militär-

psilchtigen ftlbst oder deren AilgclMlge ver-

pflichtet sind)

! l . gegen die geschehene Bezeichnung eines

zur Stellung Berufenen al6 offenkundig un-

tauglich, oder als von Amtöwcgcn befreit, Ein-

spräche zu erheben, und

3 die Reklamationen wegen verweigerter

Militarbefreiung binnen obiger Frlst einzubrin

gen, well auf spätere km, Bedacht mehr ge.-

nommen werden darf.

Stadtmagistrar iiaibach am 5». Jul i I85Z9.

Z. 28 l . a (3) Nr. 2U8,

Kundmachung
Die schriftliche und mündliche Prüfung

der am k, k öaidacher Gymnasium angemeldeten

P r i v a t l s t e n wird für'ü l l . Sen>cster l̂ 7»tt

am 2<». und ' ^ l , Jul i l. I . i>m « Uhr Vor-

mittags abgehalten werden.

I n Folge hohen Unterrichts - Ministerial-

Erlasses vom 9 Juni l^7»^, Z. l)ii5»:t, haben

sich die betreffenden Schüler katholischer Religion

vor Ablegung der Privatprüfung bei der k, k.

Gymnasial-Direktion mit einem Zeugnisse dar-

über auszuweisen, daß sie den Religionsunterricht

von einem hiezu vom hochwürdigsten fürstbischöf-

Ordinariate ermächtigten Priester erhalten und

die Pflichten bezüglich der religiösen Uebungen

erfüllt haben.

K. k. Gymnasial. Direktion Laibach am l» .

Juni 185».

H. l l l i l . ( ! ) N r 2 0 l 4 .

(5 d i s t.

?<l"„ k, l . B.'zi ' t5l imlc N.'ssciülisi, als Gl l icht,

wi ld l)!c>i!!t b l taül i t «jcin^chl, daß t^f i s. f. Kll ' !<glricht

Hleustadll liuterin »4 I I I » ! >8ö9, 3- ? « l i , den

(^ruiiN'lsiysr Iodar i» Pllsizl) von Pievole als Vcr-

fchwl>!!d<s zu «llläi-cn lesll i ldll l l>ade, und daß ihm

Anton Pclsizl) aus Prevole als Kuralor bcst.lll wmde.

K. k. V ^ i r l s a m l Nasscnfllß, als Oel ichl , am 22,
I I I » ! «85N.

Z. 11^9. (^j Nr. 155.

Die Kanzlei
der D. O. R. Kommcndc Laibach
befindet sich seit 1. d. M . in der .perrn-
gasse, iln Pachner'schen Hause Nr. 2lö,
ebenerdig rechts.

Verwaltungsamt der D. O. R. Kom-
mende. Laibach am 1. Ju l i 18l5!1.

Dcachteuswcrlhe Alyeige.
Nachdem ich neue Sendungen von

!ckl'W!ll1j1!5l!M OIll!)lnltlMl
crhaltcn hnbr, wclchs ich um einen billisstN

Preis absehe, bringe ich zugleich zur ge-
fälligen Kenntniß, daß ich meinen hiesigen
Aufenthalt um zwe i Tage verlängere.

M*€>#Hauer9
O p t i k e r .

^ 114«.

M i l d e m 1. ̂ l l l i l'lgüint cm »curs Quavlal dcr l'ci lü ,-„,<; l l i <> i l srschriniudrn l'tliklile,, Wc»chclisch>ifl

Auflage 80.000. Dir GartrnllNlbc. Auflage 80.000.

WöchclUüch 1 ' , l'is 2 Vogrn «lit vielen prachtvollen I l lustrnt iunen.

Vurteli^hllich Ni S>ir. m l si. ö. W. W'l. Slrmpel,
,»>!h!» d r̂ Vl'»,,n nur f,rc>, 7 'bis»»>!V'-

Außer dc», bckannt.n ?»l>l)̂ ltc a» N^vc!l.n — Schild.r>l,l>,.>l au« d<r L>ild.l- und Vülfrrfundr - »aturwissnlschaitlich.n
mld g.'sxndhcülichc!! Bclchrun^c» v^n V l, ck — ^ 5 . ' »»v R.is^f iz^», bri» ,t di<> H.,l't.nw,>I'c ls^.I>i,^i!!,,c u, axthtntischt

»!H7- vriginalberichtc und Abbildungen vom üricgsschauplahc. 1«>«
?llle Pl.'slä>üt,r nüd '^ilcl'hindlung^n «eh >, cn V>!lr>l»n>it» <n,:

in Laibiidi: v. Klrinninyr & Bnmbrr£. Ernst Keil in Leipzig.

^Der Anker."
Gesellschaft für Lebens- und Heilte«-Versicherungen.

<PM!'chaft5 - Kapital 2,00!».00U Vuldcu.
(.Konzcsswnirt durch lwhcn Erlaß de<- k. k. Ministcriumö des Innern. <!<><>. 1. Dezember l8«8, Z. l0.N1).

Wechselseitige UcbcrlebenS-Assoziationen — Versorgung und Ausstattung von Kindern. — ^ersichc'

rungen auf den Todesfal l , auf daü Leben und Ucberlebensfall. — Gemischte Versicherungen. ^

Unmittelbare und aufgeschobene Leibrenten. — Pensionen und jede andere denkbare Kombination z«l

Versicherung des menschlichen Lebens.

Der 3itz der sieseMM ist in w ien, n,n sjos Nr. 329.

A M " Am 30. Juni 1859 erreichten die gezeichneten WersichcmnMlMmett
die Höhe von l.'i Millionen und llj2.7:jsj f l . öst. Währ. M

Oinc Vcrsichcrul.gssummc v,„ mchr a z Z H M i l l i 0 N 0 N «l.ldci.. q.z,'ch,ut w Hrcild d« e r s t e « s 0 ^ s

N ^ ' o N a t ' e d>s Vcinh.ns dcr «.s'llsch^st. >s> dcr schl.i.,c!̂ stc V.w.i^, wie richli,, diis ^'iiblisum t'i, Vorthlilc z« w>!,d>gl

r.ri<.l,t, wclchc dcr ,,.T«>4.«>,'" >>>lch scine ^i l l f t l l i^u ,<loml'i»>itil'Uc>, ,'nd.vmann l ' l l t l t, d.m s.i»c s>'g.»e „»d ftincv ?l»s

hön.,c» L»s»>»it c»>» Hcrjll, liczit.

'Die Tarife und Druckschriften werden hier in Hi« 1 » in den Bureaux der Gesellschaft und in " J
P r o v i n z e n bei dem Herren Agenten, in Laibach bei <»u*<av I l o i m a i i u , bereitwiU'p
ausgefolgt. iH


